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Naturgeschichte. 2 St. Im Sommer Botanik. Be

schreibung einzelner Phanerogamen mit schwierigerem

Blütenbau sowie einiger Gymnospermen und Krypto

gamen. Bekanntschaft mit einzelnen besonders häufig

vorkommenden natürlichen Familien.

Im Winter Zoologie. Beschreibung von Vertretern

der Gliedertiere und einzelner Vertreter der niederen

Tierwelt. Charakteristik der wichtigsten Klassen der

Tierwelt. Bau des menschlichen Körpers.

Leitfaden für Botanik resp. Zoologie von Vogel,

Müllenhosf und Kienitz-Gerloff, Heft 2, Kursus 3 und 4,

in Auswahl.

, Freihandzeichnen

11. Schreiben
fakultativ.

E. Ober-Terria.

32 Stunden wöchentlich.

1. Religion. 2 St. n. evangelisch. Aus der biblischen Ge

schichte des neuen Testaments: Das Leben des Herrn nach

den 4 Evangelien; dabei Erklärung der Perikopen. Lesebuch

von Otto Schulz. — Aus dem Katechismus: Wieder

holung sämtlicher Hauptstücke. Dazu einige der wichtigsten
Bibelsprüche; ans dem Militär-Gesangbuche 3 Lieder.

Für die einzusegnenden Cadetten Konfirmanden-

Unterricht.

b. katholisch. Von den Gnadenmitteln. Von den

Geboten. — Geschichte der Kirche vom ersten Pfingst-

feste bis zur Zerstörung Jerusalems.

Lehrbücher wie bei Unter-Tertia.

2. Deutsch. 3 St. Wie in Unter-Tertia. — Hinzu kommt:

Die Lektüre der Gedichte ist auch dazu zu benutzen,

daß die Schüler von den Unterschieden der Haupt

gattungen der Dichtung eine Vorstellung gewinnen. —

Anleitung zum Disponieren einfacher Aufgaben; der


